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Bericht Kantonaler Einzelfinal Jungschützen und U15 in Oberkulm 09.09.2023 

 
Am Samstag, 09. September 2023, fand in Oberkulm der Kantonale Einzelfinal der Jungschützen und 
U15 statt. Von den 676 Aargauer Jungschützen wurden die 55 Besten für den Final aufgeboten 
(Rangliste Stand 30.08.2023). Diese erste Hürde meisterten unsere beiden Jungschützen Michel 
Yanis (Rang 37) und Frey David (Rang 44). 
Bei den U15 wurden von den 63 gewerteten Teilnehmern, deren Besten 10 am Final zugelassen. 
Leider reichte es unseren Mitstreitern nicht ganz für die Teilnahme. 
 
Am Finaltag wurden wir bei schönstem Wetter und heissen Temperaturen durch den RL 
Jungschützenwesen AGSV, Bernhard Kayser, um 13:25 Uhr empfangen und über den Ablauf 
orientiert. 
Um 13:30 Uhr starteten die ersten Schützen mit dem Programm 3 obligatorische Probeschüsse, 6 
Einzel und 4 Serie auf die Scheibe A10. Aus den zehn zur Verfügung stehenden Scheiben, durfte frei 
gewählt werden. Von leicht sonnig bis leicht schattig, fand jeder Schütze ein für sich passendes 
Zielbild. 
Die Vorlage machte David auf Scheibe 7. Angefangen mit einem 7er (67), folgte eine Steigerung zur 
99er Muschä und dann in diesem Stil weiter, mit einer weiteren 96er Muschä in der Serie, bis zum 
Total von 91 Punkten. 

Yanis wählte im Anschluss die Scheibe 8. Die ersten beiden Probeschüsse landeten im 3er und 4er 
weit oberhalb vom Zentrum. Ein gekonntes Schraubmanöver nach unten und schon lag der 3. 
Probeschuss nur noch leicht hoch im 9er. Die Punkte waren auch bei Yanis sehr erfolgversprechend. 
Mit dem 3. Schuss unter anderem eine 98er Muschä. Leider erfolgte beim 6. Einzelschuss, vor der 
Serie, mit einem 5er ein unerwarteter Dämpfer. Nun hiess es Ruhe bewahren und nochmals volle 
Konzentration auf die vier Schuss Serie. Das Ergebnis: 
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Schuss 7: 10 (91) / Schuss 8: 9 (88) / Schuss 9: 10 (96 Muschä) / Schuss 10: 9 (86) / Total 86 Punkte. 

 
Ein Blick nach links und rechts verhiess nichts Gutes. Die Muschän blinkten bei der Konkurrenz 
fleissig auf und, zumindest in unserer Ecke, wurde immer wieder gejubelt. Aber, abgerechnet wird 
bekanntlich am Schluss und so gingen wir über, zu Eistee und Rivella. 
Um 15:30 Uhr kam die Erlösung durch Kayser. Für den Finaleinzug brauchte es sagenhafte 91 Punkte! 
Damit durften die besten acht Schützen (Resultate 91 bis 94) nochmals in die Hose und die Gewehre 
bereitlegen. Für Yanis hiess dies der definitive, sehr gute Schlussrang 20 und bei David der 
provisorische 6. Zwischenrang. 
 
Um 15:40 Uhr war es bereits soweit und alle acht Finalteilnehmer lagen auf ihren zugelosten Lägern 
bereit. Kayser gab das Programm bekannt: 

• 5 obligatorische Probeschüsse, einzeln gezeigt, in 3 Minuten 

• 5 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, einzeln kommandiert 
Nach diesen 5 Schüssen scheidet der Schütze mit dem tiefsten Gesamttotal aus. Es folgt der nächste 
Einzelschuss in 30 Sekunden, kommandiert. Dieser Wert wird zum bisherigen Totalresultat 
dazugezählt. Der Schütze mit dem tiefsten Gesamttotal scheidet wiederum aus. Es folgen weitere 
Einzelschüsse nach dem gleichen Modus, bis der Sieger feststeht. 
 
Mit dem Befehl «Start» legten die acht Finalteilnehmer los. Schnell zeigte sich, dass es sich zu einem 
spannenden Finaldurchgang steigern wird. Die Muschän blinkten und Punkte über 90 wurden zur 
Regel. David startete mit einem 85er und steigerte sich konstant, bis zum 5. Schuss, zur 99er Muschä:  
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Nun war klar, die erste Hürde war gemeistert, der 8. Platz bekannt… es war nicht David      . 
 
Schuss für Schuss ging es weiter und weitere Schützen mussten den Läger räumen. Beim 8. Schuss 
zeigte sich, bei David als ersten Schiessenden, ein 72er und sogleich ein leichtes, sagen wir mal 
«Unwohlsein». Dieses legte sich aber schnell, als die Resultate durchgegeben wurden. Die anderen 
Schützen hatten den gleichen Punkteabfall, herbeigefügt durch ein kleines Wölklein, welches bei 
allen die Geschosse auf die linke Seite zu verdrängen vermochte. Nach einer Korrektur durch alle 
Schützen ging es weiter und ein riesen Aufatmen war zu verspüren, als der 4. Platz durchgegeben 

wurde…. es war nicht David      . 
 

Der 10. Schuss folgte und nun war klar… David hat seinen verdienten 3. Podestplatz erklungen      . 
 
Weiter ging es mit den beiden verbliebenen Schützen. Küng Jeremy und Henninger Sophie hatten zu 
diesem Zeitpunkt den gleichen Punktestand. Somit war die Rechnung einfach: Der oder Die mit dem 
besseren 11. Schuss gewinnt. Jeremy 86, Sophie 95 und alles war besiegelt: 
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Gratulation an Yanis und David für diese tollen Resultate und ein grosses Dankeschön an beide für 
den gelungenen Nachmittag. 
 
Der Aktuar 


